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Sechs Uhr morgens 
das Raumschiff verlassen. 

Der Wecker klingelt. 

Haiku: Ironische Lichtpunkte und solche 
mit mehr Blick in die Tiefe; poetische 
Zeilen mit einem Eigenleben aus dem 
Alltag der Autorin, der nur seine bars-
ten Teile hinterlässt wie ein Fels, von 
dem nichts mehr abzutragen ist. Hier 
und da blitzt etwas auf. Das Frühere. 
Das Sich-Erinnern im Nachleuchten. Pa-
rallel zum Licht längst vergangener 
Sterne, das uns erst viel später erreicht. 
Und genau betrachtet hat Licht Farben, 
welche sich sowohl ins Alltagsgrau, als 
auch in die Rebellionsgedanken der 
passionierten Dichterin, insbesondere 
bei täglichem Stromausfall, mischen, 
oder einfach mit dem Stern des Südens 

ein Stück auf Adens bevölkerten Haupt-
straßen tanzen. Gedichte sind und 
werden immer mysteriöse Wege und 
Orte in unserer metaphysischen Land-
schaft sein und so bleibt nur noch, Sie 
herzlich zur Wanderung dorthin  
einzuladen.  
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